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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang
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Politiſche Ueberſicht
Zur Vermählungsfeier des öſterreichiſchen Kronprinzen

war unter anderem ein im Opernhauſe zu gebender Feſtball
geplant Es iſt ein ſchöner Characterzug des öſterreichiſchen
Kaiſers daß derſelbe nunmehr in einem durch Graf Taaffe
dem Gemeinderath verleſenen Schreiben die Jdee eines ſolchen
Feſtballes verwirft und vorſchlägt die Koſten eines ſolchen
Feſtes den Armen Wiens zuzuwenden welchen er wie der
Kronprinz noch je 20,000 fl ſpenden werde Das Abgeord
netenhaus hat den Geſetzentwurf betreffend die Forterhebung
der Steuern für das 1 Quartal 1881 nach längerer Debatte
angenommen Der Volkswirthſchaftsrath hat den Beſchluß
geſaßt demnächſt eine Sitzung einzuberufen und zu derſelben

Halle

den Handelsminiſter einzuladen um deſſen zollpolitiſches Pro
gramm zu vernehmen

In Frankreich macht jetzt die in
ein Telegramm kurz mitgetheilte Affaire Rocheforts mit
Gambetta das höchſte Aufſehen Der Veröffentlichung des
erwähnten im kläglichen Stile gehaltenen Briefes Rocheforts
an Gambetta im Voltaire iſt am 13 im National ein
Abdruck eines ganz ähnlichen Briefes Rocheforts an Trochu
gefolgt und dem Vernehmen nach ſtehen noch weitere Docu
mente in Reſerve Daß dieſer Schlag Rochefort empfindlich
trifft iſt begreiflich das Ganze nimmt wie ſich ein Privat
telegramm der Poſt ausdrückt die Dimenſionen eines groß
artigen Scandals und einer Execution Rocheforts en règle an

Bereits geſtern haben wir telegraphiſch das Gutachten des

eſtriger Beilage durch

engliſchen Miniſterrathes vom 13 d in der iriſchen Frage
mittheilen können Hiernach wär man geneigt den Gan
der Dinge bis zur Parlamentseröffnung im neuen Jahre no
abzuwarten dann aber falls ſich die iriſchen Zuſtände nicht

gebeſſert haben die habeas corpus Acte aufzuheben Repreſſiv
maßregeln zu ergreifen zugleich aber auch Reformen der
Bodenverhältniſſe beim Parlamente zu beantragen Eine
Entſcheidung traf der 3 ſtündige Cabinetsrath nach deſſen
Beendigung Forſter noch einige Zeit mit Gladſtone conferirte
noch nicht definitiv wird wohl erſt am 14 beſchloſſen ſein
Wie verlautet haben Bright und Chamberlain an dem Ent
ſchluſſe feſtgehalten von ihren Poſten zurückzutreten ſofern
die von Forſter bezüglich Jrlands vorgeſchlagenen Zwangsmaßregeln vom Cabinet genehmigt werden ſollten Die

Wahlrichter haben die Wahl Lehmann s liberal in Evesham
in Folge von Wahlumtrieben für ungiltig erklärt

Die Frage der Naturaliſation deutſcher Einwanderer in
Nordamerika wird demnächſt ebenſowohl den deutſchen
Reichstag wie die Repräſentantenkammer der Vereinigten
Staaten beſchäftigen Der letzteren ſind neue Geſetze
zugegangen betreffend das Aufhören des Naturaliſations
vertrages welcher gegenwärtig mit den Staaten des
norddeutſchen Bundes und mit den das deutſche Reich
bildenden Staaten beſteht ſowie betreffend die Ermächtigung
der Regierung zum Abſchluß eines neuen Vertrags Ferner
wurde ein Antrag wegen Ueberwachung des Panamacanal
Unternehmens durch die Vereinigten Staaten eingebracht
Die Geſetzentwürfe und der Antrag wurden an Commiſſionen
verwieſen Der zuerſt erwähnte Geſetzentwurf war von
einer Reſolution begleitet in welcher erklärt wird daß ſich
der beſtehende trag infolge verſchiedener Mängel und
Meinungsdifferenzen bei der Auslegung deſſelben als
unzulänglich erwieſen habe

ls4 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Wenzel lehnte dies ab und erfaßte ihren Arm um ſie
zurückzuhalten

Sie dürfen meine Einladung nicht abſchlagen rief ſie
Es iſt lange her ſeitdem wir zuſammen angeſtoßen und

Eins müſſen Sie mir zugeſtehen daß wir früher oft ſehr
luſtig geweſen ſind

Sie ſetzte den Wein auf den Tiſch ſchenkte ein und ließ
ſich wieder an Wenzel s Seite nieder

Die Gläſer klangen aneinander
Sie r jetzt ſo ernſt aus, plauderte Betty lachend

weiter daß iſt mir unbegreiflich weil ich ſelbſt ſehr heiter
bin Jch denke immer wenn wir alt werden erinnern wir
uns mit Vergnügen der luſtig verlebten Stunden Wer das
Leben ernſt nimmt kann es nie recht genießen denn irgend
ein Bedenken ſchleicht ſich bei jeder Freude ein Kommen
Sie die luſtigen Gemüther ſollen leben

Wieder klangen die Gläſer aneinander
War es des Mädchens Heiterkeit oder der Wein der mehr

auf Wenzel einwirkte ſeine Stirne glättete ſich mehr und
mehr Es war wahr in Betty s Geſellſchaft hatte er früher
manchen Abend luſtig hingebracht und die Sorgen waren
ihm damals fern geweſen Weshalb konnte er nicht mehr ſo
heiter ſein
Ein Thor der das Leben nicht genießt rief es in ihm
Wenn wir todt ſind iſt alles vorbei Freude und Schmerz

Und wer das Leben vertrauert hat kann es nicht mehr
I uachholen

z Dährenddem ſaß Johanna in ihrem Zimmer an dem ge
öffneten Fenſter und blickte mit angehaltenem Athem hinab
V du und hinaus in die Nacht Sie empfand nicht
W euchte kalte Nachtluft ihr entgegendrang denn ihre

angen brannten heiß
atte ſie durchlebt denn hundertmal

atte ſie die harten Worte welche in dem Augenblick der
kregung und Leidenſchaft ihr entfahren waren bereut Sie

a d Saale Donnerstag den 16 December

Deutſchland aufhältlichen amerikaniſchen Bürger gegen
Unzuträglichkeiten zu ſchützen Die Reſolution bezeichnet es
als wünſchenswerth von allen europäiſchen Regierungen die
volle unzweideutige Anerkennung der Principien zu erlangen
welche die Vereinigten Staaten bei dem Verfahren der
Naturaliſation von Ausländern leiten Wegen eines neuen
auf dieſen Principien baſirten Vertrages ſollen deshalb die
Verhandlungen eröffnet werden

Deutſches Reich
Der Kronprinz empfing am Montag Abend auf dem

Potsdamer Bahnhof ſeine jüngeren Kinder die Prinzeſſinnen
Victoria Sophie und Margarethe bei deren Ankunft von
Wiesbaden Die Kronprinzeſſin beſuchte in Darmſtadt
am 14 d vormittags die Grabſtätte der Großherzogin Alice
auf Roſenhöhe und wohnte nachmittags der Gedächtnißfeier
für dieſelbe im Alicenhoſpitale bei Anläßlich ſeines
50 jährigen Dienſtjubiläums erhielt Prinz Peter von
Oldenburg ein Schreiben des ruſſiſchen Kaiſers in welchem
derſelbe dem Prinzen ſeinen wärmſten Dank ſowie den Dank
des Landes für deſſen verdienſtvolle Thätigkeit wäh
rend eines halben Jahrhunderts ausdrückt Der ruſſiſche
Botſchafter von Saburoff begiebt ſich im Laufe der nächſten
Woche von Berlin nach Petersburg Gleichzeitig mit ihm
werden dort die ruſſiſchen Botſchafter in Wien und Paris
erwartet Der deutſche Botſchafter in Wien Fürſt Reuß
wird Donnerſtag auf ſeinen Poſten zurückkehren an demſelben
Tage trifft der Botſchafter Graf Hatzfeldt von Con
ſtantinopel über Wien kommend in Berlin ein Der
großbritanniſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe Lord
Dufferin iſt auf der Rückreiſe nach Petersburg mit ſeiner
Gemahlin in Berlin eingetroffen Der Legationsrath bei
der bairiſchen Geſandtſchaft in Paris Graf Arco welcher
ſich vor einigen Tagen nach Friedrichsruhe begeben hatte iſt
von dort zurückgekehrt

Zwiſchen den Bevollmächtigten der preußiſchen Staats
regierung Geheimrath Rüdorff und Legationsrath v Richt
hofen einerſeits und den Bevollmächtigten der Landgrafen
und Prinzen von Heſſen Philippsthal Barchfeld Rechts
anwalten Renner und Laymann andererſeits iſt am 13 d
in Berlin ein Vertrag über das Kurheſſiſche Fidei
commiß nebſt einer Anlage und Schlußprotocoll unter
zeichnet worden Die Prinzen verzichten auf ihre Anſprüche
an das Fideicommiß und erhalten Jahresrenten und mehrere
Schlöſſer

Der Nat Ztg geht noch das folgende Schreiben des
Herrn von Lindenau zur Veröffentlichung zu

Berlin den 13 December 1880
Lieber Noſtitz

Meinen Brief vom 8 d Mis bin ich heute in dem Falle
in nachſtehende thatſächliche Mittheilungen ergänzen zu

müſſen
Für den Krieg des Jahres 1870 war ich mit Zuſtimmung

Sr Majeſtät des Königs u A H als damaligen comman
direnden Generals des K von dem kgl Commiſſar für die
freiwillige Krankenpflege Fürſten von Pleß zum Delegirten
beim 12 kgl ſächſ Armeecorps deſignirt bis ich gegen Ende
Juli in Folge einer beim Bundeskanzler Amte eingetretenen

um die zeitweilig in
Perſonalveränderung von dem Präſidenten dieſer Behörde
Herrn Staatsminiſter Delbrück auf meinen ausge

ſehnte Wenzel zurück um ihn um Verzeihung zu bitten und
Stunde auf Stunde verging ohne daß er kam Jhre erregte
Phantaſie ſchuf die bängſten Bilder Wenn er die Worte
die ſie ihm zugerufen zur Wahrheit machte

Jhr Auge hatte keine Thräne mehr Als das Kind endlich
in der Kammer ſchlief trat ſie in die Stube und harrte am
offenen Fenſter Wenzel s Wiederkehr Endlich endlich ver
nahm ſie ſeine und Brand s Stimme ihr Herz pochte unge
geduldig und laut Jhr Auge ſtarrte auf den Hof hinab er
kam nicht Jn der Stille der Nacht vernahm ſie daß mehrere
Schritte die Treppe hinaufgingen Er begleitete Brand
Was woilte er bei ihm Alles Blut drängte nach ihrem
Herzen bei dem Gedanken daß er bei ihm die Nacht zu
bringen wolle um nicht zu ihr zurückzukehren Konnten ihre
Worte ihn ſo tief ſo ſchwer verletzt haben

Es durfte nicht ſein Die Sonne durfte nicht wieder
aufgehen ehe ſie Verzeihung von ihm erlangt er mußte ihr
ja vergeben wenn ſie zu ſeinen Füßen darum flehte wenn
ſie ihm zurief wie innig und heiß ſie ihn liebte

Noch kurze Zeit wartete ſie ihre Angſt erreichte den
höchſten Grad Kaum wiſſend was ſie that warf ſie ein
Tuch um und verließ das Zimmer Sie eilte die Treppen
hinab um Wenzel zu holen und von ihm Vergebung zu
erlangen

Als ſie in dem Vorderhauſe die dunklen Treppen empor
ſtieg mußte ſie mehr als einmal ſtill ſtehen denn die Kräfte
drohten ſie zu verlaſſen Auch vor Betty s Wohnung ſtand
ſie raſtend ſtill Gläſerklingen und das luſtige Lachen einer
Frauenſtimme klang in ihr Ohr was kümmerte es ſie
Sie dachte nicht einmal daran daß ſie ſeit Tagen ja ſeit
Wochen heiter nicht gelacht hatte

Schon wollte ſie weiter zu Brand s Wohnung ſteigen als
ſie Wenzel s Stimme zu vernehmen glaubte Sie horchte
ſie mußte ſich täuſchen denn wie ſollte ihr Mann hierher
kommen Deutlicher vernahm ſie ihn jetzt und ſie kannte
jeden Laut ſeiner Stimme zu genau Mit beiden Händen
r ete ſie ſich an dem Thürpſoſten feſt um nicht nieder
uſinken

Auf s Neue klangen drinnen die Gläſer aneinander

nahmen ſind zu genehmigen 1501276,83 M au
eines Bundesraths Beſchluſſes zu berufende Com miſſion zur
Regelung der Vorſch
werblicher Arbeiter gagen Gefahren für Leben und

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1880
ygenen Wunſch als zur Zeit unabkömmlich reclamirt

wurde
Die erſte Veranlaſſung zu dieſem Wunſche war aber

wie ich Dir bereits geſtern mündlich auseinanderſetzen konnte
keine andere als die von Herrn v Frieſen jetzt in Abrede
geſtellte bei Vorlegung des gedruckten Protocollentwurfs
über die Bundesrathsſitzung vom 16 Juli am 18 deſſelben
Monats behauptetermaßen von ihm im Beiſein Deines Amts
vorgängers des Tags zuvor vom Urlaube zurückgekehrten
Herrn v Könneritz ehe mich gethane Aeußerung daß er
Herr v Frieſen Befehl gehabt habe ſich in erſterLinie für den Frieden auszuſprechen

Jn alter Freundſchaft Dein Lindenau
An den kgl ſächſiſchen Geſandten Herrn von Noſtitz

Wallwitz E eng ſiex
Nachſchrift Wie die Tendenz der Erinnerungen des

Freiherrn v Frieſen mich zu dem Entſchluß geführt hat in
den Grenzboten die beiden Aufſätze zu veröffentlichen deren
Nr 2 ohne die Herausgabe jenes Buches die Mappe meiner

Erinnerungen ſchwerlich verlaſſen haben würde ſo betrachte
ich die erſteren fortwährend als ein Mittel um dem hohen
Ziele nachzuſtreben zu dem ich mich in dem Briefe vom 8 d
gegen Dich bekannt habe

Offiziös wird uns unter dem 14 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Dem Bundesrath iſt jetzt die Ueberſicht der Reichs Aus
aben und Einnahmen für das Etatsjahr 187980 nebſt An

agen zur Genehmigung vorbehaltlich der verfaſſungsmäßigen
Entlaſtung vorgelegt worden Die den betrugen
670833596 32 die en e 661643580,34 es wurden
ſomit erſpart 9190015,98 M Es ſind 7462509 23 e an Etats
Ueberſchreitungen und außeretatsmäßigen Ausgaben zu geneh
migen Die Soll Einnahme betrug 666210 39,18 M die Jſt
Einnahme 684541596,73 M alſo ein Ueberſchuß von 18331575,55
Mark An Etatsüberſchreitungen und außeretatsmäßigen Ein

Die auf Grund

riften welche zum Schutze ge
Geſundheit dienen iſt heute Vormittag 11 Uhr im Reichsamt
des Jnnern unter Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs Jacobi zu
ſammengetreten um den über dieſe Vorſchriften vorgelegten Ent
wurf zu prüfen Der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern
Staatsminiſter v Bötticher eröffnete die heutige Sitzung mit
einer Anſprache Als Stellvertreter des Vorſitzenden wird der
Geh Oberregierungsrath Lohmann fungiren Die Kommiſſion
beſteht weiter aus den beiden Protokollführern Regierungs
Aſſeſſoren Dr Hopf und Caspar und 20 anderen Mitgliedern
unter dieſen der Präſident der induſtriellen Geſellſchaft im
Elſaß Dollfuß der Direktor der Allgemeinen Unfall Verſiche
rungsgeſellſchaft Körner aus Leipzig der Landtagsabgeordnete
Kalle aus Wiesbaden der Vorſitzende des Oberſchleſiſchen Berg
und Hüttenmänniſchen Vereins Schimmelpfennig u ſ w
Geſtern am 13 Dezbr Nachm ſtarb hier der Kgl Württem
berg iſche Geſandte und Bevollmächtigte zum Bun
desrath Frh v Spitzemberg Die Einſegnung der Leiche
findet am 15 d in der Wohnung des Verſtorbenen ſtatt worauf
die Leiche wahrſcheinlich nach Württemberg übergeführt werden
wird An der hieſigen Trauerfeierlichkeit wird ſich der Bundes
rath in eorpore betheiligen Der Verſtorbene war ein Schwieger
ſohn des Frh von Varnbüler Man wird denſelben hier in
allen politiſchen Kreiſen vor Allem aber im Bundesrath lebhaft
vermiſſen Frh von Spitzemberg war ein ebenſo treuer Diener
und Anhänger ſeines angeſtammten Fürſtenhauſes und ſeines
Landes als ein warmer und einſichtsvoller Beförderer des Rei
ches ſeiner Jnſtitutionen und ſeines Gedeihens Der Verluſt
eines ſolchen Mannes iſt jederzeit ein ſchwerer und wird
im gegenwärtigen Augenblick ganz beſonders empfunden

Ja ein Thor wer das Leben nicht leicht und luſtig
nimmt rief eine Stimme

Es war Wenzel s Stimme
Alles vergeſſend riß ſie die Thür auf ſie trat ein in das

hell erleuchtete Zimmer aber an der Schwelle blieb ſie wie
vom Schlage getroffen ſtehen Auf dem Sopha ſah ſie
Wenzel neben Betty ſitzen Jhre Lippen bewegten ſich ſie
griff mit der Hand in die Luft als ob ſie einen Gegenſtand
erfaſſen wollte um ſich an ihm zu halten dann brach ſie mit
ſchwachem Aufſchrei zuſammen

Beſtürzt ſprangen Wenzel und Betty auf Wenzel warf
ſich neben der Bewußtloſen nieder hob ihren Kopf empor
und rief angſtvoll ihren Namen Johanna hörte ihn nicht
Jhr Geſicht war bleich welcher Kummer ſprach aus ihren
ſtarren blaſſen Zügen Erſchreckend bemerkte er es

Sie ſtirbt Sie iſt todt rief er verzweiflungsvoll
Betty ſuchte ihn zu beruhigen
Er ermannte ſich und trug die noch immer Bewußtloſe

auf das Sopha Betty ſah jetzt in der Nähe die feinen
blaſſen Züge Derjenigen die Wenzel ihr vorgezogen hatte
in jeder anderen Lebenslage würde ſie diefelbe gehaßt haben
die Hülfloſigkeit Johanna s rief die Gutmüthigkeit ihres
Herzens wach Trotz ihres leichtfertigen Lebens war ſie zu
ſehr Weib um ihren Character verleügnen zu können Sie
holte Waſſer und benetzte die Stirne und die Schläfe der
Ohnmächtigen

Endlich ſchlug Johanna die Augen auf und richtete ſich
langſam empor Sie ſchien für den erſten Augenblick nicht
zu wiſſen wo ſie war als ſie Betty erblickte bedeckte ſie das
Geſicht mit beiden Händen

Wenzel umſchlang ſie mit den Armen ſie ſchien es
empfinden ſie wollte ſich erheben ſank aber kraftlos

zurück
Erhole Dich, bat Wenzel

Sie hörte ihn nicht Starr blickte ſie vor ſich hin ihre
Hände welche ſie krampfhaft zuſammengepreßt hatte zitterten
Endlich raffte ſie alle ihre Kräfte zuſammen und ſtand auf
Schwankend ſchritt zur Thüre

enzel unterſtüßte und begleitete ſie ſie ſchien es
e



n und
Frachtbriefe zurückzuweiſen

a

Wie die Voſſ Ztg hört

Das Herrenhaus trat am 14 Mittags nach fünfwöchentlicher

J der Generalverſammlung des Vereins deutſcher
Eiſenbahn Verwaltungen zu Salzburg vom 28

29 Juli 1879 hatten ſich die Vereinsverwal
tungen in einer zu dem Uebereinkommen zum Betriebsreglement
des Vereins beſchloſſenen Zuſatzbeſtimmung verpflichtet alle

eiſen welche Erklärungen oder Verein
barungen enthalten die nicht durch das Handelsgeſetzbuch oder
das Betriebsreglement für ſtatthaft erklärt worden ſind Die
Ausführung dieſes Beſchluſſes hat beim Publikum zu lebhaften

n Klagen Veranlaſſung gegeben welche neuerdings auch die Unter
ſtützung des bleibenden Ausſchuſſes des Deutſchen Handelstages

p gefunden haben Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat nun
h darauf aufmerkſam gemacht daß die Reſervirung eines Theils der

Rückſeite des Frachtbriefes zu nachrichtlichen Mittheilungen nicht
bedenklich iſt und weiter darauf hingewieſen daß bis auf
Weiteres Frachtbriefe zuläſſig ſind welche ſolche lediglich nach

n richtliche Vermerke über die Herkunft und weitere Beſtimmung
S enthaltenDas von dem Abg v Ludwig auf den Tiſch des Hauſes

a niedergelegte Actenſtück ſiehe Sitzungsbericht enthält im be
Fl glaubigten Auszuge aus dem Handelsregiſter den Nachweis

i daß entgegen den Erklärungen der Herren Rickert und Kieſchke
der Abg Kieſchke im Handelsregiſter als Vorſtandsmitglied

II der Hotelgeſellſchaft Kaiſerhof eingetragen ſei und daß aus
dem GründungsProtocolle vom 9 Juli 1872 hervorgehe daß
Herr Kieſchke Mitbegründer der Geſellſchaft Kaiſerhof geweſen ſei
Herr Kieſchke habe behauptet daß er niemals Actien der Ge
ſellſchaft Kaiſerhof beſeſſen während nur Beſitzer von Actien
in den Vorſtand gewählt werden könnten Herr v Ludwig
fragt auf Grund dieſer Ausführung ob die Zeitungen die
ihn für einen Lügner und Verleumder erklärt dieſe Bezeich

e nung noch aufrecht erhielten
Darauf antwortet Herr Kieſchke

Der Abgeordnete v Ludwig hat heute auf den Tiſch des
Abgeordnetenhauſes einen Auszug aus dem Handelsregiſter
niedergelegt wonach ich im Jahre 1872 73 mehrere Monate
lang für die berliner Hotelgeſellſchaft KKaiſerhof als Vorſtand
eingetragen war Dazu bemerke ich Folgendes Jch bin in
das Handelsregiſter eingetragen worden daraus folgt daß ich
eine Zeit lang zur Ausführung von Geſchäften für die Geſell
ſchaft legitimirt war Jch habe im Hauſe erklärt ich hätte
allerdings anfänglich verſchiedene Geſchäfte namentlich bei
Grundſtückerwerbungen und zwar für die Intereſſenten aus
geführt Dies ſetzt natürlich eine Legitimation voraus und
dieſe Legitimation wird bei Handelsgeſellſchaften durch das
Dreere iſter geführt Jn Wahrheit iſt es alſo ein Streit um

l orte Die Thatſache daß meine Geſchäftsführung eine völlig
l unentgeltliche war und daß ich nie eine Actie der Hotelgeſell
ſchaft beſeſſen iſt gar nicht angefochten worden
Der ProvinzialLandtag der Provinz Schleſien ſoll am

5 Januar k J in Breslau eröffnet werden

ſteht von Herrn Prof von
4 Treitſchke demnächſt eine Erwiderung auf Th Mommſens
e Auch ein Wort über unſer Judenthum zu erwarten
i Treitſchkes Antwort erſcheint entweder in den Preußiſchen Jahr

Sir oder was wahrſcheinlicher iſt in einer beſonderen

i roſchüreHofprediger Stöcker ſollte in Bremen auf Einladung
eines conſervativen Vereins einen Vortrag halten er iſt jedoch
nachträglich wieder abbeſtellt worden man ſagt auf Betrieb
conſervativer Geiſtlicher

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Pauſe zu ſeiner dritten Plenarſitzung zuſammen Der
h Präſident Hexsog v Ratibor theilte mit daß der Ober
n bürgermeiſter v Boie aus Potsdam in das Haus berufen ſei
h owie daß das Mitglied des Hauſes Herr v Rabe ſeines hohen

ters wegen ſein Amt als Mitglied der ſtatiſtiſchen Central
Commiſſion niedergelegt habe Die Neuwahl wird in der
morgenden Sitzung vorgenommen werden Der erſte Gegenſtand
der Tagesordnung war der mündliche Bericht der Agrar Com
miſſion über den Geſetzentwurf betreffend das Höferechſt
im Kreiſe Herzogthum Lauenburg Der Geſetzentwurf
wurde nach längerer Discuſſion gegen den Widerſpruch des
Miniſters Dr Lucius mit einer von der Commiſſion zu 8 5
vorher Aenderung angenommen
Bei dem folgenden Gegenſtande der Tagesordnung Geſetz
entwurf betreffend die Ausführung des Reichsge
ſetzes über die Abwehr und Unterdrückung von
Viehſeuchen erhob ſich nur über 8 22 eine kurze Discuſſion

klärte ſich gegen die Streichung da es den Provinzialverbänden
nicht verwebrt werden könne ihrerſeits einen ſolchen Maximal
werth feſtzuſetzen Der Commiſſionsbeſchluß wurde indeſſen an
genommen und mit ihm die übrigen Paragraphen des Geſetzes

Der Geſetzentwurf über die den Medicinalbe
amten zu gewährenden Vergütungen wurde ohne
Debatte genehmigt ebenſo der Geſetzentwürf betreffend die
Wieder zulaſſung der Rentenbanken zur Ablöſung
der Reallaſten

Der Rechenſchaftsbericht der Staatsregierung
über die Ausführung des Conſolidations geſetzes wurde
fur ſegdist erachtet und darauf die Sitzung um 2 Uhr ge

oſſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr

ſchiedene kleinere Geſetze
Tagesordnung Ver

22

Abgeordnetenhaus
Jn der 27 Sitzung des Hauſes erklärt zunächſt der Präſident

v Köller vor dem Beginn der Verhandlungen daß er dem Abg
v Ludwig nach näherer Rückſprache in der bekannten Grün
derangelegenheit das Wort vor der Tagesordnung verweigert
habe Beifall der Abg v Ludwig habe ſich aber bereit erklärt
Urkunden auf den Tiſch des Hauſes niederzulegen welche die
Wahrheit des von ihm Geſagten bekunden ſollen Jn der Fort
ſetzung der Debatte über das Kapitel 120 Gymnaſien und Real
ſchulen erhielt das Wort

Abgeordneter Schmidt Stettin er trat für die Gleich
berechtigung der Realſchulen mit den Gymnaſien namentlich
bezüglich der Zulaſſung der Abiturienten zum Studium
der Medicin ein mit dem Kampfe des Miniſters gegen die
Schülerverbindungen erk ärte er ſich einverſtanden bedauerte aber
die Schärfe der angewandten Mittel Redner bedauerte ſchließ
lich das Fehlen einer Ascenſionsordnung für alle Lehrer der
höheren Lehranſtalten

Miniſter v Puttkamer erwiderte daß die Zulaſſung der
Realſchulabiturienten zum Studium der Medicin eine Reichsſache
ſei die Staatsregierung könne da die Sache ſich noch nicht ge
nügend geklärt habe noch keine Entſcheidung über ihr etwaiges
Votum treffen Die Mittel zur Hintertreibung der Schülerver
bindungen müßten draſtiſch ſein weil ſie ſonſt ohne Wirkung
bleiben würden übrigens bedeute der Ausſchluß von allen höhe
ren Lehranſtalten nicht den Ausſchluß vom Studium denn es
tände jedem frei ſich privatim vorzubereiten Eine allgemeine
scenſionsordnung der Lehrer für den Staat ſei nur im Wege

des Geſetzes möglich es ſtänden ihr aber bedeutende Schwierig
ar entgegen da die Anſtalten unter verſchiedenen Patronaten
tänden

Abg Berger erklärte ſich gegen die Zulaſſung der Realſchüler
zum Studium der Medicin und forderte die ſtrengſte Unter
drückung des Verbindungsunweſens an den Gymnaſien

Ab v Minnigerode ſprach ſich ebenfalls gegen die Gleich
ſtellung der Realſchulen mit den Gymnaſien aus

Abg Langerhans forderte eine Ausdehnung des natur
wigegchole gen Unterrichts auf die Gymnaſien

bg Dr Kropatſchek trat für die Realſchulen ein obgleich
er noch kein definitives Urtheil abgeben will aber die Regierung
müſſe die Angelegenheit genau darauf hin prüfen ob jede der
beiden Schulen den Schülern eine gleich tiefe Bildung gewähre
Abg Theißing führte aus daß der Zuſtand der Realſchulen

nicht länger haltbar ſei und forderte die Gleichſtellung derſelben
mit den Gymnaſien
Abg Rickert bat den Miniſter um Aufklärung darüber ob

die geplante Aenderung des lateiniſchen Unterrichts an den Real
ſchulen mit der Aenderung des naturwiſſenſchaftlichen Unterrichts
an den Gymnaſien gemeinſam durchgeführt werden ſolle oder

nur die letztere allein ßMiniſter v Puttkamer erwiderte daß beide Schritte gleich
zeitig durchgeführt werden ſollten

Abg v Eynern bemängelte die ungleichmäßige Vertheilung
der Staatszuſchüſſe auf die einzelnen Anſtalten und forderte eine
Aenderung des jetzigen Syſtems

Miniſterialdirector Greiff bemerkte daß eine ſolche Aende
rung nur im Wege des Geſetzes und dann nur im Zuſammen
hange mit anderen legislatoriſchen Aufgaben herbeigeführt werden
könne er machte aber darauf aufmerkſam daß die Zuſchüſſe des
Staates immer nach der Lage des einzelnen Falles zu bemeſſen
ſeien nicht nach allgemeinen Grundſätzen

Abg Weber bedauerte daß noch nicht überall der Normal
etat für Gymnaſiallehrer durchgeführt ſei trotzdem der im Etat
dafür ausgeſetzte Dispoſitionsfonds nicht erſchöpft ſei

Regierungs Commiſſar Geh Rath Schulz bemerkte daß die
Gewährung von Zuſchüſſen nur an nachweislich bedürftige Ge
meinden erfolge

An den Titel Zuſchüſſe für höhere Mädchenſchulen knüpfte
Abg Reichenſperger Köln einige Bemerkungen über den
Unterricht der Mädchen der zu viel umfaſſen wolle und daher
der Geſundheit und körperlichen Kraft mehr ſchade als die Ueber

indem die Commiſſion den Maximalentſchädigungswerth von 50
Mark für ein Thier geſtrichen hat Miniſter Dr Lucius er

kaum zu bemerken oder beſaß nicht die Kraft ſeine Hülfe
zurückzuweiſen

Mit Mühe langte ſie in ihrer Wohnung an Da raffte
ſie ſich noch einmal zuſammen ſie eilte zur Kammer und
neben dem Bette ihres Kindes brach ſie auf s Neue zuſammen
Jetzt machte ſich ihr Schmerz in Thränen Luft die Hände
vor das Geſicht gepreßt ſchluchzte ſie krampfhaft

Vergebens bemühte ſich Wenzel ſie zu beruhigen Er
ſchwor daß er ſie noch ebenſo innig liebe wie früher er
verſicherte daß keine ungerechte Abſicht ihn zu Betty geführt
hätte er erzählte wie er in ihr Zimmer gekommen war
ohne ſeinen Willen ſie ſchien ihn nicht zu hören

Jhre Thränen verſiegten endlich ſie ließ die Hände er
mattet niederſinken und richtete ſich mit Mühe empor Jhr
Blick erſchien kalt und ruhig ihre Züge hatten etwas

et Dich Ruhitte Dich gönne mir Ruhe, ſprach ſie mit klangloſer Stimme Die Worte welche ich heute Abend zur Dir

e e h

r

geſprochen habe ich bereut ich wollte Dich um Verzeihung
bitten wollte Dir ſagen daß ich ſie daß ich ſie in der
Erregung geſprochen daß ſie mit meinem Herzen nicht über
einſtimmten jetzt jetzt habe ich dies nicht mehr nöthig

ſie find geſühnt denn Du Du haſt Sie zu Wahrheit

e

e

e

dann noch hier ſein entgegnete ſie ernſtDir nicht verhehlen i
ie

und innig iſt wie es war

bürdung der männlichen Jugend Namentlich verlange man von
den Lehrerinnen zu viel

m

Wiederſehen mit Betty die heiteren Augenblicke in ihrer
Nähe und dann das Eintreten ſeiner Frau

Dies war mehr als er ertragen konnte dazu ſchmerzte
ſein Kopf von dem Bier und dem Wein Auch er war er
ſchöpft er warf ſich endlich auf das Sopha und der Schlaf
erbarmte ſich ſeiner

I7

Als Johanna an dieſem Morgen in die Stube trnut in
welcher ihr Mann noch auf dem Sopha lag und ſchlief war
ſie auffallend bleich Jhr hatte kein Schlaf für kurze Zeit
Vergeſſenheit gebracht und die Schärfe des Schmerzes ge
nommen ſie hatte gewacht und immer und immer wieder
das Geſchehene überdacht Sie wollte Wenzel s Verſicherung
daß er nicht rer glauben dann wieder zweifelte ſie
dann hallten ſeine Worte Ein Thor wer das Leben nicht
leicht und luſtig nimmt ihr im Ohre nach Wie hatte er
mit heiterer Stimme gerufen wenige Stunden nachdem er
im Grolle von ihr gegangen während ihr Herz in Angſt faſt
vergangen war Sie vermochte ihn nicht mehr zu begreifen
und das Vertrauen zu ihm dem ſie ihr ganzes Leben anver
traut hatte war erſchüttert

Wenzel erwachte bei ihrem Eintreten und fuhr empor Er
ſchien nicht ſofort zu faſſen wie er auf das Sopha komme
erſt allmählich kehrte das Geſchehene in ſeine Erinneruug
zurück

Er ſprang auf und trat auf Johanna zu ihr die Hand
entgegenſtreckend

Hältſt Du mich noch für ſchuldig fragte erSobennas Augen ruhten eine Secunde lang feſt in den

ſeinigen ehe ſie antwortete
Wenn ich von Deiner Schuld überzeugt wäre würde ich

Aber Eins darf
verſtehe Dich nicht mehr und nur

Zeit kann mir wiedergeben daß mein Vertrauen ſo feſt

Fortſetzung folgt

gemacht

Jhre Worte klangen trotz des bebenden Tones kurz und be
ſtimmt Sie ſchleppte ſich bis zu ihrem Bette und warf ſich
unausgekleidet auf daſſelbe

Wenzel trat noch einmal zu ihr und beſchwor ſie ihn nichtfür ſchuldig zu halten ſie antwortete nicht zu mich

m Er 478 in die Stube zurück und ſchloß die Thüre
hinter ch

n Lange Zeit ſchritt er in dem kleinen Zimmer auf und ab
im Kampfe mit ſich ſelbſt und ſeinen Empfindungen Jo

n hanna hatte ihm geſtanden daß ſie ihn um Verzeihung habe
n bitten wollen und jetzt glaubte ſie ſeinen Worten nicht ob
m ſchon er ſich ohne Schuld fühlte

i Welche verſchiedenen findungen hatten an dieſem einen
3 Abende ſein Herz durchſtürmt Der Streit mit Johanna
i der Kampf und dann der Sieg in der Verſammlung das
n h

z

Geh Rath Schneider ſprach ſeine Freude darüber aus daß
der Vorredner dem Lehrerinnen Examen gegenüber denſelben
Standpunkt einnehme wie die Staatsregierung während man
von Seiten der Lehrer die Meinung hege daß die Prüfungs
ordnung von 1874 nicht genug fordere

Beim Cap 121 Elementar Unterrichtsweſen beklagte Abg
v Stablewski die Verwahrloſung des Religionsunterrichts in
der Volksſchule der Provinz Poſen die Unterſtellung derſelben
unter unkirchliche Jnſpectoren und bedauerte namentlich den
Gebrauch des Deutſchen als Unterrichtsſprache namentlich in der
Religion

Abg Stöcker ſprach ſeine Befriedigung darüber aus daß mander Simultaniſirung er Schule ein Ende mache auch in der
Schulauſſicht habe ſich manches gebeſſert Nur in der Leſebuch
frage herrſche noch Beunruhigung ſogar zwei Provinzialſynoden
hätten ſich mit dieſer Frage veſchäftigt die rheiniſche und die
weſtfäliſche Jm Regierungsbezirk Trier ſei z B ein Leſebuch
von Linnich eingeführt welches die Reformation ganz ver
ſchweige

Abg Virchow erwiderte daß man in Conſequenz des
Wunſches des Vorredners ſchließlich dahin kommen würde daß
jedem Pfäfflein ſein locales Jntereſſe geſichert werde Man
müſſe zu feſten Normen in dieſen Dingen kommen entweder
durch ein Unterrichtsgeſetz oder durch die Bildung eines unab
hängigen dauernden Unterrichtsrathes

J ppuf wurde die weitere Berathung bis Mittwoch 10 Uhr
vertagt

Die Schlachthausvorlage
Bericht über die Sitzungen der Commiſſion am 9 u 10 Dec

uns mitgetheilt durch den Abgeordneten für Halle Saalkreis
Juſtizrath Fiebiger

Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung
der Schlachthausvorlage hat ihre Sitzungen am 9 und
10 Dec begonnen und iſt bereits ſo weit vorgeſchritten daß
wohl nur noch eine Schlußſitzung erforderlich ſein wird Die
doppelte Durchberathung in zwei verſchiedenen Landtagsſeſſionen
hat ihren beſondern Werth weil ſie immer mehr ergiebt daß
der Jnhalt und die Tragweite dieſes ſo wichtigen Geſetzes nicht
überall richtig verſtanden wurde Das erklärt ſich daraus daß
eben die Novelle nur ergänzende Sätze in das Hauptgeſetz vom
18 März 1868 einfügt daß das Hauptgeſetz nicht immer dem
Leſer zur Hand iſt auch die aphoriſtiſche Form an und für ſich
leicht zu Mißverſtändniſſen Veranlaſſung giebt Die gegenwär
tige wiederholte Durchberathung hat aber um deswillen den
Charakter beſonderer Selbſtändigkeit weil die Commiſſion nicht
aus denſelben Mitgliedern wie die vorjährige beſteht vielmehr
zur Hälfte durch andere Mitglieder ergänzt iſt Jn einer ſehr
eingehenden Generaldebatte ſtellte ſich die Ueberzeugung heraus
daß es ſich weniger um neue Einrichtungen als vielmehr darum
handle Das zu erhalten was im Jahre 1868 bei Erlaß des
Schlachthausgeſetzes als die Erfüllung längſt erkannten Bedürf
niſſes allgemein anerkannt wurde Es ſtellte ſich heraus daß
die öffentlichen Schlachthäuſer überhaupt nicht lebensfähig ſeien
wenn die einheimiſchen in ihrem Gewerbebetriebe durch die Ver
pflichtung lediglich im öffetlichen Schlachthauſe zu ſchlachten
beſchränkten Schlächter nicht gegen die Concurrenz der auswär
tigen an ſolche Verpflichtung nicht gebundenen Fleiſcher mehr
geſchützt würden als dies durch eben das Geſetz vom 18 März
1868 geſchehen iſt Nur zwei Mitglieder der Commiſſion waren
gegen die Tendenz der Vorlage und gegen das ganze Schlacht
hausweſen überhaupt Sie gingen von der Meinung aus daß
eine jede obligatoriſche Fleiſchſchau auch das gering werthige
nicht blos das ungeſunde Fleiſch vom Markte verdränge und

deshalb dazu beitrage der ärmeren Bevölkerung die Fleiſchnah
rung zu verkümmern Dem gegenüber wurde nach den Erfah
rungen verſchiedener Städte insbeſondere des berliner Marktes
hier ſtatiſtiſch durch Zahlen nachgewieſen daß die Fleiſchſchau

keineswegs dieſe Folge habe wohl aber in beachtenswerther
Weiſe darthue wie groß die Maſſe des ungeſunden Fleiſches ſei
die zum Verkaufe angeboten werde Zu bemerken iſt daß bis
jetzt folgende Städte öffentliche Schlachthäuſer nach dem Geſetze
vom 18 März 1868 errichtet haben Liegnitz Glatz Reichenbach
Hersfeld Bochum Köln Düſſeldorf Solingen Mühlheim a/Ruhr
St Johann Elberfeld Erfurt Zeitz und daß folgende Städte
welche theils Schlachthäuſer bereits errichtet haben theils für
ihre beſtehenden Schlachthäuſer des Schutzes bedürfen um die
Novelle bei der kgl Staatsregierung petitionirt haben Berlin
Breslau Kaſſel Elberfeld Düſſeldorf Frankfurt a/M Halle
Görlitz Köln der hannoverſche Landtag mit 41 Städten der
weſtphäliſche Städtetag Außerdem haben für die Novelle peti
tionirt die deutſche Geſellſchaft für öffentliche Geſundheitspflege
zu Berlin der Niederrheiniſche Verein für öffentliche Geſund
heitspflege Bei der Specialdiscuſſion wurde überall betont daß
der Einführung und Concurrenz des auswärtigen Fleiſches nur
inſoweit Schranken auferlegt werden dürfen als der Zweck des
Geſetzes dies unbedingt als nöthig erſcheinen laſſe andererſeits
wurde aber auch beſtändig darauf hingewieſen erſtens daß es ja
dem Belieben der betreffenden Gemeinde überlaſſen ſei unter den
durch die Novelle geſtatteten Beſtimmungen diejenigen auszu
wählen welche ſie zum Schutze ihres Schlachthauſes für nöthig
erachte daß jede Gemeindevertretung ſelbſtverſtändlich ebenſo
für die Billigkeit der Fleiſchpreiſe wie für das durch das
Schlachthaus angeſtrebte ſanitäre Wohlbefinden intereſſirt ſein
werde und daß die Beſtimmungen des Geſetzes vom 18 März 1868
jeden Verſuch aus dem Schlachthauſe einen die Deckung der
Selbſtkoſten überſteigenden Gewinn zu erzielen abſolut aus
ſchließen dann aber auch zweitens daß in der ausdrücklich vor
geſchriebenen Ueberwachung der königlichen Staatsregierung eine
Gewähr dafür liege daß die den Städten durch die Novelle
gegebene Befugniß nicht gemißbraucht werde Schluß folgt

Halle den 15 December
Meteorologiſche Statton

14 Dec 10 U Ab 15 Dec 8 U Mra

Barometer Millim 747,72 753,87e Senchtitett r SFeuchtigkeitind WSWe We15 Dec 6 Uhr früh Nach Schneeſturm am Vormittag aus
Nordweſt erfolgte geſtern Abend vorübergehend völlige Aushei
terung bei ſinkender Temperatur Bar 752 Weſt ſchwach
bedegt Therm 0 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

Wetterher d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
14 Dec 8 Uhr morgens Eine Region niederen Luftdrucks

welche innerhalb der letzten 24 Stunden in ſüdöſtlicher Richtung
vom ſüdlichen Skandinavien bis zur ſüdlichen Oſtſee fortgeſchrit
ten verurſachte über dem nordweſtlichen Theile des Binnenlan
des ſtarke weſtliche und nordweſtliche Winde vielfach mit Schnee
fällen bei ſinkender Temperatur Auch im übrigen Mitteleuropa
war die Teinperatur geſunken das Gebiet hoher Wärme befand
ſich im äußerſten Weſten das der Kälte im Norden Haparande
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Nord leicht halb bedeckt

e
i Regen Trieſt 9 ſtill bedeckt

feine weitere Erſchütterung wahrgenommen worden Jm Gan
en laſſen ſt einer Zuſammenſte
h m Verlau

zum

antreten

vorfen werden mußte Die

t Moskau 3 Süd ſtill bedecktfriſch wolkig Berlin 2 Südweſt
Weſt leicht Regen Wiesbaden 8 Weſt

1 Nordweſt
Wien 5

Das ſeit dem 9 Nov andauernde dumpfe Rolleu im Agra
mer Gebirge ſoll endlich verſtummt ſein auch iſt ſeit dem 9 d

r ung in der Agr Ztg zufolgeder ganzen Kataſtrophe 59 Erdſtöße unterſcheiden

Provinzial Nachrichten
n Lützen 14 Dec Eingegangener Nachricht

die Wahl des bisherigen Amtsgerichts Secretairs
hieſigen Bürgermeiſter von der königl

egierung zu Merſeburg beſtätigt worden Herr Große
wird wie verlautet ſein neues Amt hier mit dem 1 Jan n J

ufolge iſt
roße in

n Lützen 11 Dec Der Vorſtand des hieſigen Guſtav
Adolf Vereins hat für dieſen Winter wiederum mehrere öffent
liche gemeinnützige Vorträge im Abonnement eingerichtet Die
Reihe derſelben eröffnete geſtern Herr Paſtor Eger aus

ohenlohe mit einer Ausführung über das Oberammergauer
aſſionsſpiel das er in dieſem Jahre beſucht hat Die Volks

zählung hat für Lützen die Geſammtziffer von 3134 Seelen
ergeben Das nahe gelegene Markranſtädt zählt 3199 Ein

ohnerwo Sömmerda 14 Dec Die Volkszählung hat erge
ben daß am 1 Dec hier 57568 Perſonen ortsanweſend waren
In den Jahren 1873 75 hatten wir über 6000 Einwohner
nach Einſtellung der Gewehrfabrikation verminderte ſich aber die
Einwohnerzahl bis auf ca 4800 Seitdem iſt wieder eine kleine
Zunahme zu verzeichnen Dieſelbe mag wohl in der Wiederauf
nahme des Gewehrbaues Revolver dem Mühlengeſchäft und dem
Bau der Eiſenbahn Sangerhauſen Erfurt hauptſächlich begründet
ſein Bemerken will ich noch daß der Eiſenbahnbau mit aller
Energie betrieben wird es gehen von heute ab täglich vier mit

und Schienen beladene Züge von hier nach Groß
rudeſtädt

Ermsleben 13 Decbr Nach der Volkszähl ung des
Jahres 1875 hatte unſere Stadt 3054 Einwohner am 1 Dec
d J wurden nur 2971 Perſonen gezählt Dieſe Verminderung
der Einwohnerzahl hat wohl hauptſächlich ihren Grund in den
heutigen Arbeiterverhältniſſen Jn verfloſſener Nacht hatten
wir einen orkanartigen Sturm mit heftigem Regen DieZahl der Mäuſe in unſern Fluren beträgt
liche Plage für die Landwirthe

H Torgau 13 Dec Bezugnehmend auf meine neuliche
Mittheilung das Auffinden von Trichinen in zwei dem Armee
lieferanten gehörigen Landſchweinen betreffend benachrichtige
ich Sie daß trotzdem das fragliche Fleiſch ſofort zurückgenommen
und vernichtet worden iſt doch für eine Perſon nachtheilige Folgen
daraus erwachſen ſind Der Unterofficier dem die Aufſicht
über die Küche der hieſigen Artillerie Abtheilung übertragen
worden war hatte das oben erwähnte Fleiſch von dem Liefc
ranten M in Verwahrung genommen und davon roh etwas
gegeſſen Nach ca 8 Tagen erkrankte S an der Trichinoſe ſo
daß ſeine ſofortige Ueberführung in das Lazareth angeordnet
werden mußte woſelbſt er noch jetzt darniederliegt Wie ver
lautet haben Schmerzen und Geſchwulſt bereits etwas nach

en und befindet ſich der Patient auf dem Wege der
eſſerung

Aken 13 Dec Jm hieſigen Orte und in einigen der be
nachbarten Dörfer liegt eine nicht geringe Anzahl Kinder am
Scharlachfieber darnieder Jn der Klaſſe einer Landſchule
die 100 Kinder zählt fehlte an einem Tage ca die Hälfte
Todesfälle ſind bis jetzt noch nicht zu conſtatiren Der harte
aus Nordweſt wehende Sturm legte den auf der Fahrt be
griffenen Fahrzeugen bedeutende Hinderniſſe in den Weg Einige
mit Zucker und Getreide befrachtete Kähne mußten tagelang auf
einer Stelle liegen Bei Deſſau wurde ein Schiff das mit
Zucker beladen war vom Sturm an einen Buhnenkopf geworfen
und dadurch ſo defect daß es einer gründlichen Reparatur unter

r Elbdampfſchiffahrts Geſellſchaft hatte im Monat Novbr 1880 eine Schlepplohn
und Fracht Einnahme von 85,731 M Die Geſammt Ein
nahme bis ult Novbr 1880 betrug 800,338 M

Aken 11 Dec Das proviſoriſch feſtgeſtellte Reſultat der
Volks zählung iſt folgendes Die Summe der Anweſenden
betrug 53 2 die Geſammtbevölkerung 5701 1875 bezifferte ſich
die Geſammtbevölkerung auf 5887

Prinz Wilhelm von Preußen wird wie das W Hhört morgen Donnerstag Herrn Amtsrath Dietze in Barby

egion eine ſchreck

Am 14 d Nachmittags gegen 4 Uhr iſt der von Magde
burg nach r chnellzug Nr 11 der Mgdtg zufolge am Südende des Bahnhofs Buckau bei heftigem
Schneegeſtöber das die Ausſicht ſperrte auf einen Rangirzug
gefahren wobei mehrere Wagen des letzteren zertrümmert
und beide Fahrgleiſe auf einige Stunden geſperrt wurden ſo
daß an der Unfallſtelle umgeſtiegen werden mußte Glücklicher
Weiſe iſt Niemand verletzt da der Locomotivführer des Schnell
Zigen die Gefahr noch ziemlich rechtzeitig bemerkte und ſeinen
eig a langſames Tempo brachte ſo daß der Stoß nicht ſehr

Der Profeſſor Dr Kützing in Nordhauſen iſt anläßlieiner wiſſenſchaftlichen Arbeit über die Algen fur die tie
lusitanica vom König von Portugal zum Ritter des Chriſtus
Orden Zum oreſ Weſt fol

Wir werden erſucht folgende Erklärung aufzunehmenZu derſelben bemerken wir daß jene Notiz auf wellhe a die
Erklärung bezieht dem Merſeburger Correſpondenten entnom
men und dieſes Blatt in der Notiz ſelbſt ausdrücklich als Quelle
genannt war

Entgegnung Jn Nr 276 der SaaleZeitung iſt eine Nach
richt verbreitet daß bei einer kürzlich in Altranſtädter Flur
ſtattgefundenen Treibjagd der Herr Baron v Helldorff auf
St Ulrich das Unglück gehabt bätte durch einen unverſehens
losgegangenen Schuß den 14 Jahre alten Sohn des Oeconom
Thamm erheblich verletzt zu haben Darauf entgegne ich daß
ich gar nicht auf dieſer Treibjagd war

St Ulrich den 13 Dec 1880 v Helldorff
Jeſſen 13 Dec Nach dem Ergebniß der Volkszählung

hat unſere Stadt 2591 Einwohner 1352 männl u 1239 weibl
367 Häuſer 659 Haushaltungen was ſeit 1875 einem Zuwachs
von 174 Perſonen entſpricht Eine hieſige Winzerfamilie
wurde kürzlich vom Schickſal recht hart betroffen Der
Mann wurde krank ſprang eines Nachts in fieberhafter Auf
regung aus dem Bett und entkam ehe es zu verhindern war
ins Freie Sofort eilte man ſeiner Spur nach dieſelbe führte
zu einem nahen Brunnen in welchem der Unglückliche zwar
aufrechtſtehend aber todt gefunden wurde Der Mann war
in geſunden Tagen ein eruſter und beſonnener Mann

D Weimar 14 Dec Auf Anordnung des Großherzogs
haben die mit der Dienſtaufſicht betrauten Großherzogl Amts
richter zur Unterſcheidung von den übrigen Amtsrichtern die
Amtsbezeichnung Oberamtsrichter zu führen Der
Großherzog hat unlängſt von einem ſpaniſchen Herzog vier
Pony ſpaniſche Hengſte als Präſent erhalten Dieſelben
ind durch den Leibreitknecht Kummer in Paris in Empfang
genommen und durch denſelben hierher gebracht worden wo ſie
wohlbehalten eintrafen Jetzt werden die Pferde eingefahren
es ſind prächtige muntere junge Thiere

2 Ballenſtedt 13 Dec Seit einiger Zeit hat man im
hieſigen Schloſſe welches in dieſem Winter wieder leer ſteht
da die Frau Wwe Geſundheitsrückſichten halber
wiederum in der Schweiz weilt Nachgrabungen nach dem
Sarge mit den Gebeinen Albrechts des Bären der in
hieſigem Schloſſe begraben liegen ſoll angeſtellt leider ſcheinen
aber die Anſtrengungen ohne Erfolg zu bleiben denn es läßt

nachweiſen Seit drei Nächten haben auch wir einen orcan
artigen Sturm gehabt Geſtern Abend zwiſchen 8 Uhr
hatten wir ſo heftiges Schneetreiben daß man ſich kaum ins
Freie wagen konnte Jn ganz kurzer Zeit war die Erde mit
einem weißen Tuche überdeckt auch wirbelten bis heute Mittag
die Schneeflocken in Maſſen nieder konnten aber keinen feſten
Fuß faſſen da die Temperatur ſich noch auf 40 R ſteigerte

b Oranienbaum 13 Dec Die Volkszählung am 1 d
ergab eine Perſonenzahl von 2277 Jm Jahre 1875 waren es
nur 2207 Am Sonntage in den Nachmittagsſtunden ging über
u Stadt ein heftiges Gewitter mit Blitz und Donner
nieder

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein Telegramm aus Pyrgos vom 11 d meldet daß

die Ausgrabungen auf dem Boden des alten Olympia in der
Nähe des ſogenannten Leonidaion einen lebensgroßen
archaiſchen behelmten Marmorkopf einen bemalten

m u t rer v r

ſich über die vorgeſundenen Särge wohl nichts Beſtimmtes

Beſtrafung eines Geſchworenen Der Fürſt erdinand
Radziwill war als Geſchworener zu der jetzt ſtattfindenden
Schwurgerichtsperiode des Landgerichts J zu Breslau einberufen
blieb aber ohne Entſchuldigung trotzdem die Schwurgerichts
periode bereits am 6 d begann bis vorigen Montag aus Der
Schwurgerichtshof beſchloß gleich am 6 d den Fürſten in

Strafe zu nehmen deren Höhe erſt normirt werden ſollte nach
dem die Urſache des unentſchuldigten Ausbleibens feſtgeſtellt
worden Der Fürſt hatte aber auch bis Montag ſein Ausbleiben
nicht entſchuldigt und wurde infolge deſſen in eine Geldbuße von
500 M genommen

Eme mnyſteriöſe Geſchichte beſchäftigt augenblicklich die
Polizeidirection in Chemnitz Vor Kurzem zog ſich dort einer
der geachteſten Rechtsanwälte welcher eine ganz bedeutende
Praxis gehabt hatte und in Folge deſſen auch als ſehr wohl
habender Mann galt in den Ruheſtand zurück Als Ruheort
hatte er ſich Eisleben ausgeſucht und ſich dort eine Beſitzung
gekauft Da jedoch die Einrichtung derſelben ſich verzögerte
während die chemnitzer Wohnung bereits aufgegeben war nahm
er für einige Tage noch Aufenthalt in einem Hotel Auf einmal
ſtarb er eines jähen Todes ein Blutſturz machte ſeinem Leben
ein Ende Die Section bewies ein weit vorgeſchrittenes Lungen
leiden Die ſo plötzlich zur Wittwe gewordene Gattin erwartete
aber noch eine zweite Heimſuchung Als die zur Ueberführung
nach Eisleben bereit ſtehenden Koffer geöffnet wurden fand ſich
in keinem derſelben auch nur ein einziges Werthpapier oder
ſonſtiges baares Vermögen Wohin dieſes gekommen iſt aller
Welt ein Rätſel Der Rechtsanwalt aber hatteCſein Vermögen
gegenüber Freunden auf 150,000 M angegeben Die Polizei
hat natürlich die Sache ſofort in die Hand genommen

Lotterie
Berlin 14 Dec Bei der heute angefangenen Ziehung der

3 Klaſſe 163 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 45000 M auf Nr 78413
1 Gewinn von 6000 M auf Nr 64894
1 Gewinn von 1800 M auf Nr 30858
3 Gewinne von 900 M auf Nr 1594 6709 65052
12 Gewinne von 300 M auf Nr 1978 3962 8585 10211 23599

30508 47431 58972 71569 78223 84386 92465

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 14 Dec Die vorliegenden Courſe zei

gen daß nun an anderen Börſen nicht allein die Kraft fehlt um
die ſteigende Coursrichtung aufrecht zu erhalten ſondern ſich
auch eine langſame Abbröckelung der Courſe vollzieht Geſtern
waren die fremden Börſen überwiegend matt und liegen von
allen Seiten niedrigere Courſe vor Wien meldete Kredit 1,15
Galizier 1,25 Lombarden 1 und Ungar Rente 0,39 niedriger
als geſtern bekannt war Die Nachrichten aus London über die
Zuſtände in Jrland wurden ebenfalls als Grund der Verſtim
mung geltend gemacht Endlich wirkte die aus NewYork ge
meldete ungünſtige Notirung für die Deviſe London Von
einigen Seiten glaubte man auch eine ſehr ſchwierige Ultimo
liquidation in Paris und in Folge derſelben ſtärkere Arbitrage
verkäufe in Ausſicht nehmen zu müſſen Ungeachtet dieſer
Beeinfluſſung blieb das Angebot ſehr reſervirt und wenn nichts
deſtoweniger die Cours Herabſetzungen überwiegend waren ſo
war das nur eine Folge der auswärtigen Notirungen und der
ſehr reſervirten Kaufluſt Das verhältnißmäßig kleine Angebot
drückte die Courſe Heute machten auch Elbethalbahn Actien
keine Ausnahme ſie waren 3,75 niedriger und zwar auf
Wiener Notirungen Credit 2,50 Franzoſen 0,50 Lombarden
1,50 und Galizier 0,30 niedriger Duxer 0,50 beſſer bezahlt
Ungariſche Rente 0,25 1860er Looſe 0,45 billiger Bahnen theil
weiſe 0,25 niedriger Mainzer feſt Banken ebenfalls ſtill und
bis 0,50 weichend Von den MontanWerthben notirten Laura
0,50 und Dortmunder 0,75 unter geſtrigen Courſen Die Hal
tung charakteriſirte ſich in der zweiten Stunde der Börſe wie
bereits telegraphiſch gemeldet als matt Ereditactien und Fran
oſen verfolgten unter dem Druck von wiener Verkäufen weichende

Dieſer Bewegung ſchloſſen ſich andere Werthe an
Schluß ruhig

Falliments
Falliment in der Kaffeebranche berichtet

Aus NewYork wird von einem neuen
Daſſelbe betrifft die

Hannover wird gemeldet daß man kürzlich auf dem Bohrwerke
in Oedeſſe in der Tiefe von 200 Fuß eine außerordentlichdie Ehre geben ſich an den Jagden deſſelben zu betheiligen ergiebige Petroleumader angebohrt habe

Terracottakopf der Hera und zwei wohlerhaltene Bronce Firma Bowie Doſh Co Weitere Kataſtrophen werden beinſchriften zu Tage gefördert haben rhtet

Vermiſchtes Waſſerſtands Nachrichten
Erſchließung einer Petroleumquelle Aus Peine in Saale Halle 14 Dec Ab Unterh 2,72 15 Morg 2,80

Trotha 14 Dec Unterh 3,92 15 Morg 4 04
Calbe 14 Dec Oberp 73 Ab am Brücken Pegel 2,67

D

Unſtrut Artern 14 Dec Untervp 2,06

Oeſt Lott Anl 64 307,00 G Cröllwitzer Papterſfabrt 162,00 bz jOberſchl A O D K 3 202,80 bz Bresl Schw Freib G aVerliner e 14 December Kumänier Oeſſaner Gas 174,80 z Der B gar u 167,75 b do do K 4 102,30bzB
echſelkurs Rufſ konſ Anl 71/75,73 s 89,75 b Eiſenbahnb Berliner fr 270,00 G Oſtpreußiſche Südbahn 43,60 z KölnMind 3 g IV Em 1 99,50 G

Amſterdam 100 Fl s T 3 168,10 bz do Anleihe 1877 5 92,40 bz Glauziger Zuckerfabrik 43,25 bz G Rechte Oderuferbahn 152,25 bzG do V Em 4 99,50 G
London 1 L S s T 3 20,40 bz do BodenKredit 5 81,75 bzB Körbisdorfer Zuckerfabrik 82,50 B Rheiniſche 159,00 bz do VI Em 4 102,00 bzG
Paris 1I100 Fr 8 T 3 380,60 53 do Pr Anl 64 15 145,25 bzB Halleſche Maſchinenfabrik 190,00 bzB do B gar 99,10 bz HalleSorauGuben gar bzG
Wien öſt W 100 Fl s T 4 bz do do 66 5 141,30 bzB Zeitzer do 74,50 bz Rhein Nahe 220,10 bz6 Märkiſch Poſener 42 102,00 B
Petersburg 100SR 3 W 6 206,30 bz Ungariſche GoldRente 6 94,00 bzG StargardPoſen gar 41 1602,10 bz Magdeb Halberſt v 1865 41 101,80 G

Diskonto Berlin Wechſel 4 Türkiſche Anleihe 65 5 12 75 bzG Bergwerks und Thüringer A 178,20 bz Magdeb Leipz Lit A 42 102,75 GLombard 50 C Hüttengeſellſchaften do B gar 4 98,60 bz do Lit B 4 99,50 B7 Dypothelen Certiſitatr Bochum Bergw A 99,00 B do C gar 4 V 105,50 B MainzLudwigshafen 76 5 105,50 bzB
Gold Silber und Papier Geld Unk Pf d Prß Hyp Bk 107,50 G de 4375 MainzLudwigshafen 4l 102,40 bzBSouvereignes 20,38 G Ur P Pr a 102,50 bz0 Boruſſia Bergwerk BerlinGörlitzer St Pr S5 80,60 bzG Oberſchleſiſche P 42 102,75 bz8

De hranksStha 16,17 bzB Pomm De Br G 129 8275 Dortmunder Union 11,20 G Halle SorauGuben 595,75 h G n i879 ans
r ärkiſch 101,75 o 3 104Swperialg s 68 o ihr Gentr ren cheſc ſatt l do ECoſelOberbUnk do 1872/78174 5 Harpener Bergbau Geſellſchaft 110,00 B Magdeb Halberſ 32 89,40 bz SOeſterr Banknoten 1171,70 x do do rüchz à 116 ſah Tos 50 z Pibernig 59,25 byG do C 5 122,60 bz SOſtpreußiſche Südbahn 42 101,75 G

do Silbergulden 170,50 G Doe 7 r S 106,90 bz Hörder Hüttenverein 5690 b Nordhauſen Erfurt 5 93,20 B Rechte Oderufer 108,00Ruſſ Banknoten 207,35 bz dtvaer Srundkred Pfdpr 17990 b KölnMüſener B werk 2980 bzB Oſtpreuß Südbahn la 91 0 bz Rheiniſche III E v 1865 4 102,00 bzB
Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 5 79,00 bz be Je g ha 1131 o Rechte Oderuferbah ar 150,00 bzG Rhein Nahe v St g I E 3 102,20 B

Fonds und Staats Papiere BankPapiere Köme Wuheng 33 50 z Saalbahn 52,60 b Thüringer IV Ser I 10800Zenſche Reichs Anleihe 4 100,10 bz Bergiſch Märk Bank 109,90 G on Tiefbau 60 75 bzB KaſchauOderberg 566,70 bz do V Ser 4 103,00 G
onſolidirte Anleihe 4 i 104,90 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 102,50 bzG Magdeburger 127 00 bzAuſſigTeplitz 219,75 bz Dux Bodenbach s 84,25 B

S do de 1876 4 100,10 bz Braunſchweiger Bank 90,00 bz Phönir Bergw A 84,00 bz Böhm Weſtbahn 500 gar 5 106,75 bzG do do neue s 82,00 bz
er ſchulbſcheine 3 98,50 bz do Kreditbank 96,50 bzG do do B 43 75 B EliſabethWeſtbahn gar 5 87,90 bz DuxPrag fr 4920 bzS St ePr Anl v 1855 310 148,50 bz Breslauer Diskontobank 96,90 bz Pluto Bergw Geſ 79 90 bz Ealiziſche KarlLdw B 5 120,40 bz Fall Karl Ludw B g I E 587 10 B

m f Landſchaſtliche Central 4 99,10 bz Darmſtädter Bank I152,75 bzB Sächſ Thür Braunk V 108,75 G MainzLudwigshafen 95,75 bzv do do gar III E 5 8700 G
S oſenſche neue 4 99,20 bz do Zettelbank 106,75 G do 500 StammPr 112/50 G Oeſterr FranzStaatsbahn 483,50 6 KaſchauOderberg 7660 bzB
a Sächſiſche 14 99,50 G Deſſauer Landesbank 118,00 G Schleſ Zinkhütten z 93 75 bzG Reichenb Pardub 4 gar 59,75 bz LembergCzernowi gar s 7860 6
FWeſtpreuß ritterſch 3 i 90,60 b Deutſche Bank 150,00 bzG Tai 101 Rumänier 84,50 22 30,60 b 29 do do St Pr A 41 101,00 bz um do do II E 682,30 bzdo do 4 99,00 G do Genoſſenſchaft 119,50 bzG g Ruſſ Staatsb 590 gar 5 129,60 bz do do II E s 78,10 bzGz Kur u Neumärkiſche 4 99,75 G DiskontoKommandit 180,00 bzB Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 166,00 bz Oeſt Frz Stsb alte gar 5 378 ob GSzuſche 4 99,30 G Geraer Bank 90,50 bz6 Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 262,00 bz de do ueue gar 5 367700

i d be 100,00 bz Hannoverſche Bauk 102,75 G Fſtong Kieler 157,75 bz Eiſenb Priorit Aktien do do neue S 108,90 bzs
w Pr Anſ 67 753 90 b Hyp B Hübner 106,00 B BergiſchMärkiſche 116,60 bz d rn tionen Oeſterr Nordweſtb gar 86,80 GVier Fl Obl 175,75 bz Leipziger Kreditanſtalt 152,25 bz36 Perlin Anhalt 11950 b un 9 Kronprinz RudoifB gar 5 82,20 bvr er Präm Anl 4 136,40 bz Meininger Kreditbank 97,70 B Berin Dresden 19,30 bz BergiſchMärk III Ser v St do do 1872er gar S 80,50 bzG
ten 20 Thlr Looſe St 98 10 bz Nordd Grundkredit 43 90 bz BHerlinGörlitz 21,30 b 314 31 90,80 B PReichenbergPardub s 8150 B

a Nind Pr Anleihe 34 130,00 bz SOeſterr Kreditanſtalt 496,00 bz Berlin Hamburg 281,00 bzB do V Ser 4 102,50 G Süddöſt B Lomb gar 3 271,60 bz Gding 4 Thlr L p St 26,40 B Preuß BodenKred Anſtalt 90,60 bzG BerlinPotsdamMagdeb 99,80 G do I Ser 43 108,50 z do do Obl gar 5 95,60 bzv
ub 40 Thlr L p St 3 151,80 bz do Centr Bod Kr Anſt 129,75 bz6 Serlin Stettin 115,00 bz do VII Ser 42 102,60 b Charkow Aſow gar s 95,90 v

h Am usländiſche Fonds Reichebank 147,75 BHreslau Schwd Freib 110,00 byG do VIII Ser 4 r 102,60 bzG do in S à 20 gar 5 90,80 bz
1 dar 100 Säqhſiſche r ren o S KölnMindener 148,40 b do W Ser 4 105,90 bz KurskKiew gar 5 100,46 bzdo PapierRente 4 62,10 G Schleſiſcher Ban er u e HalleSorauGubener 21,60 bz G Dortm Soeſt II Ser 4 101,60 G MoskoRjäſan gar S 102,50 Be SilberRente x 62,90 bz Weimariſche Bank 00 bz Märkiſch Poſener 27,25 b Norbb Fror 5102,30 bz MoskoSmolensk gar S 97,20 B

de LoldRente 75,10 bzB JnduſtriePapiere S s 148,70 bz SerlinAnhalter Iät G a 102,20 G Rjäſan Koslow gar S 101,00 63de Fredit 100 58 331,00 bz Brauerei Königſtadt 29,25 bz Niederſchleſ Märk gar 99,90 bzB e ar Lit C a 100,80 bz G WarſchauWien II Em s 102,76 65
Lott Anl 60 122,80 bz do Tivoli 83,25 b Nordhauſen Erfurt gar 26,00 bz Berliu Potsd M F al 01,75 da III Em 6 102,40 b
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eißbretter Liniirmaſchinen Schulbücher
Reißſchienen Rechenmaſchinen Atlanten

Zeichen Vorlagen
empfehle ich zu ſehr billigen Preiſen

greß Albin Hentze,
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En gros Gardinen Fabrik Pn detail
Von meinen als gut und dauerhaſt anerkannten Gardinen Fabrikaten empfehle eine schöne Waare

z s Zwirn per 22 Meter Mk 7 Poglische Tüll abgepasst Fenster 5 Mark 8silGardinen m J Schweizor Muſt Fenster 7 Nart
4 a 4 s e 99Ferner empfehle

Herren Damen und Kinder Wäsche Damen und Kinder Schürzen
Als besonders preiswerth einen Posten zurückgesetzter Damen Unterröcke

Rüäüschen Schleifen Fichus Garnituren

R neneS Bankgeschäftſener dhaneübh rnst Haassengier manead Se See 1o
Kindernöbel Canin Clavier n An Verkauf in Werthpapieren a a r e

Schreibſtühle etc xtr auch Teit und Prämien Geschäſte S Gegen feine AckerbypothekVo empfehlen in vorzüglichſter Ausführung Einlösung fülliger Coupons Capitalien jeder Höhe schon à 40 und 4 9e iten uod Cheguo ſorkeht I Gonto Current a Orediiverkehrj Depositen uod Cheque Verkehr
Halle a S Domicil stelle Accreditive Trassirungem 3 rma Lotterie Collecte, n Dep t in Laudschaftl Ceutr P fandbr jeken

Jn alle nur wünſchenswerth bequeme Lagen un

Seſtes Weihnagtsgeſtent Kronleuchter für Gas Petroleum und Kerzen
Stellungen leicht und mühelos zu bringen Petroleum Salon Lampen Petroleum Hand Lampeunrühmlichſt empfohlen von den höchſten Auto Petroleum Hänge Lampen Petroleum Wand Lampen

ritäten als das Sei 3 Petroleum Ampeln farbig etroleum Nacht Lampendenkbar beſte und praktiſchſte Möbel Petroleum Biard Lampen Petroleum Laternen
für Geſunde und Kranke in ſeiner Zweck Petroleum Doppel Arme Petroleum Messer
mäßigkeit unübertrefflich empfehlen zuge h e S Iustrirter Preis Courant gratisbilligen Preiſen ſowie als Specialität Vollständige Küchen und WirthschafſtsGebr Bethmmann Halle a S S Binrichtungen für Privathaushaite Rittergüter Iotels Gast
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